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See the notice on TED website

409344-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Reinigungsdienste – Rahmenvertrag für Reinigungsdienstleistungen für 
städtische Immobilien
OJ S 113/2026 15/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Zentrale Vergabestelle der Stadt Rösrath
E-Mail: vergabe@roesrath.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvertrag für Reinigungsdienstleistungen für städtische Immobilien
Beschreibung: Der AG ist Eigentümer der vertragsgegenständlichen Immobilien 
(Reinigungsobjekte). Ziele der vertragsgegenständlichen Leistungen sind der Werterhalt der 
zu pflegenden Reinigungsobjekte und die Sicherung eines zuverlässigen Hygieneniveaus in 
den Reinigungsobjekten. D.h., für den AG ist es von maximaler Bedeutung, dass vom AN 
nicht nur die vertraglich vereinbarten Leistungsstunden, sondern diese auch in der vertraglich 
vereinbarten Qualität erbracht werden.
Kennung des Verfahrens: 9c1abc06-3718-4215-aa92-271c8a682421
Interne Kennung: ZVS-2026-010
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90910000 Reinigungsdienste

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Stadtgebiet Rösrath

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXVHYD5YT25KWN5T# #Besonders 
auch geeignet für:other-sme#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/409344-2026
mailto:vergabe@roesrath.de


409344-2026 Page 2/10

Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Grundschulen, Kindergärten, Sporthallen, Feuerwehrwachen, Stadtbücherei, 
Verwaltungsgebäude
Beschreibung: Reinigungsleistungen für Grundschulen, Verwaltungsgebäude, Kindergärten, 
Feuerwehren, Sporthallen, Stadtbücherei
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90910000 Reinigungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Stadtgebiet Rösrath

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.4.  Verlängerung
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Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Wird der Vertrag nicht bis 6. Monate vor 
Vertragsbeendigung von einer der Parteien, in Textform gekündigt, so verlängert er sich 
automatisch jeweils um ein weiteres Jahr, ohne dass es diesbezüglich einer gesonderten 
Erklärung der Parteien bedarf. Es soll somit für maximal 4 Jahre ein Vertrag geschlossen 
werden.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Handelsregisterauszug (Auf Anforderung der 
Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft, des Finanzamtes, einer Krankenkasse (Auf Anforderung der 
Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen zu bestimmten Lieferungen - Der Bieter hat 
als Nachweis seiner Eignung eine Übersicht über die in den letzten 3 Kalenderjahren 
erbrachten Leistungen, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, getrennt für 
jedes Los in Form der anliegenden Referenzliste vorzulegen. Anzugeben sind nur Referenzen 
für Aufträge zur Durchführung der Unterhaltsreinigung, deren Ausführung bereits begonnen 
wurde. Für die Referenzobjekte sind zur Sicherung der Vergleichbarkeit folgende 
Mindestvorgaben festgelegt: Los 1: Es ist eine Referenzliste mit 3 verschiedenen 
Auftraggebern mit Ansprechpartnern vorzulegen. Hierbei müssen für jeden Gebäudetyp 
Referenzen benannt werden. Die Referenzobjekte beziehen sich auf folgende Nutzungsarten: 
- 1 Verwaltungsgebäude - 1 Grundschulgebäude für ca.400 Schülerinnen und Schüler - 1 
Kindertagesstätte mit 5 Gruppen - 1 Sporthalle Los 2: Es ist eine Referenzliste mit 3 
verschiedenen Auftraggebern mit Ansprechpartnern vorzulegen. Hierbei müssen für jeden 
Gebäudetyp Referenzen benannt werden. Die Referenzobjekte beziehen sich auf folgende 
Nutzungsarten: - 1 Objekt ähnliche Größe eines Gymnasiums oder einer Gesamtschule - 1 
Dreifachsporthalle Das Angebot wird nur in der Wertung berücksichtigt, wenn die benannten 
Auftraggeber bei der Prüfung der Referenzen die Angaben zu den Objektarten bestätigen und 
nach deren Angaben keine wesentlichen Mängel in der Vertragsabwicklung und 
Leistungsausführung vorliegen.
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Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Durchschnittlicher Jahresumsatz - Umsatz des 
Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen. Der Wert muss mindestens 
dem Auftragswert des entsprechenden Loses entsprechen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung - Nicht 
präqualifizierte Unternehmen geben über das mit dem Angebot abzugebende Formblatt eine 
Eigenerklärung ab: Nachweis einer Berufs- oder/ und Betriebshaftpflichtversicherung in 
bestimmter geeigneter Höhe. Eine entsprechende Zusicherung der Versicherung bzw. einen 
entsprechenden Versicherungsnachweis werde(n) ich/wir auf gesondertes Verlangen 
übersenden. Geforderte Mindeststandards: Vorliegende Versicherung für Personenschäden in 
Höhe von mindestens 10000000EUR, für Obhut- und Bearbeitungsschäden in Höhe von 
mindestens 1000000EUR (gilt für Bieter, Mitglieder einer Bietergemeinschaft) und für 
Schlüsselverlustrisiko in Höhe von mindestens 50000 ************ Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in das amtliche Verzeichnis 
präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und Dienstleistungsbereich (AVPQ) der und 
geben hierzu die PQ-Nummer an (gilt für Bieter, Mitglieder einer Bietergemeinschaft) 
************ Auftragsspezifische Einzelnachweise sind von präqualifizierten und nicht 
präqualifizierten Unternehmen vorzulegen: Mit dem Angebot sind die Teile des Auftrages, die 
als Unteraufträge an andere Unternehmen vergeben werden sollen zu benennen (Formblatt 
L235) ************

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eintragung ins Handelsregister - Der Bieter/das Mitglied 
der Bietergemeinschaft) erklärt mittels Eigenerklärung, dass er nicht zu einer Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister verpflichtet ist ODER er in einem Berufs- oder 
Handelsregister eingetragen ist. *******************

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 06/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXVHYD5YT25KWN5T/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYD5YT25KWN5T

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXVHYD5YT25KWN5T
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYD5YT25KWN5T/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYD5YT25KWN5T/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYD5YT25KWN5T
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYD5YT25KWN5T
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYD5YT25KWN5T
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Frist für den Eingang der Angebote: 14/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Einige fehlende Bieterunterlagen können nach dem Ermessen der 
Vergabestelle nach Fristablauf nachgereicht werden. Werden fehlende Unterlagen 
nachgefordert und nicht innerhalb der gesetzten Frist eingereicht, führt dies zu einem 
Ausschluss des Angebots. Unterlagen, die zur Berechnung der Wirtschaftlichkeit erforderlich 
sind, dürfen nicht nachgefordert werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - 521 02-2024 - Eigenerklärung Ausschlussgründe - 522 EU 06-
2022 - Eigenerklärung Mindestlohngesetz EU - 523 EU 02-2024 - Eigenerklärung 
Sanktionspaket 5 EU: Russland-Erklärung - VHB 324 EU Angebotsschreiben
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland bei der Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Einlegung von Rechtsbehelfen Genaue Angaben 
zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, 
soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die 
Vergabekammer den Auftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 
Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 15 Kalendertage nach 
Absendung der Bieterinformation nach § 134 Abs. 1 GWB. Wird die Information auf 
elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage (§ 
134 Abs. 2 GWB). Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es 
nicht an. Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend 
gemachten Vergabeverstöße 10 Kalendertage nach Kenntnis gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden 
(§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB).
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Zentrale 
Vergabestelle der Stadt Rösrath
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Zentrale 
Vergabestelle der Stadt Rösrath
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zentrale Vergabestelle der Stadt Rösrath

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Freiherr-vom-Stein-Schulzentrum (Gymnasium und Gesamtschule, Sporthallen
Beschreibung: Reinigungsleistungen für Grundschulen, Verwaltungsgebäude, Kindergärten, 
Feuerwehren, Sporthallen, Stadtbücherei
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90910000 Reinigungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Stadtgebiet Rösrath

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Wird der Vertrag nicht bis 6. Monate vor 
Vertragsbeendigung von einer der Parteien, in Textform gekündigt, so verlängert er sich 
automatisch jeweils um ein weiteres Jahr, ohne dass es diesbezüglich einer gesonderten 
Erklärung der Parteien bedarf. Es soll somit für maximal 4 Jahre ein Vertrag geschlossen 
werden.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Handelsregisterauszug (Auf Anforderung der 
Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft, des Finanzamtes, einer Krankenkasse (Auf Anforderung der 
Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen zu bestimmten Lieferungen - Der Bieter hat 
als Nachweis seiner Eignung eine Übersicht über die in den letzten 3 Kalenderjahren 
erbrachten Leistungen, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, getrennt für 
jedes Los in Form der anliegenden Referenzliste vorzulegen. Anzugeben sind nur Referenzen 
für Aufträge zur Durchführung der Unterhaltsreinigung, deren Ausführung bereits begonnen 
wurde. Für die Referenzobjekte sind zur Sicherung der Vergleichbarkeit folgende 
Mindestvorgaben festgelegt: Los 1: Es ist eine Referenzliste mit 3 verschiedenen 
Auftraggebern mit Ansprechpartnern vorzulegen. Hierbei müssen für jeden Gebäudetyp 
Referenzen benannt werden. Die Referenzobjekte beziehen sich auf folgende Nutzungsarten: 
- 1 Verwaltungsgebäude - 1 Grundschulgebäude für ca.400 Schülerinnen und Schüler - 1 
Kindertagesstätte mit 5 Gruppen - 1 Sporthalle Los 2: Es ist eine Referenzliste mit 3 
verschiedenen Auftraggebern mit Ansprechpartnern vorzulegen. Hierbei müssen für jeden 
Gebäudetyp Referenzen benannt werden. Die Referenzobjekte beziehen sich auf folgende 
Nutzungsarten: - 1 Objekt ähnliche Größe eines Gymnasiums oder einer Gesamtschule - 1 
Dreifachsporthalle Das Angebot wird nur in der Wertung berücksichtigt, wenn die benannten 
Auftraggeber bei der Prüfung der Referenzen die Angaben zu den Objektarten bestätigen und 
nach deren Angaben keine wesentlichen Mängel in der Vertragsabwicklung und 
Leistungsausführung vorliegen.

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Durchschnittlicher Jahresumsatz - Umsatz des 
Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen. Der Wert muss mindestens 
dem Auftragswert des entsprechenden Loses entsprechen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung - Nicht 
präqualifizierte Unternehmen geben über das mit dem Angebot abzugebende Formblatt eine 
Eigenerklärung ab: Nachweis einer Berufs- oder/ und Betriebshaftpflichtversicherung in 
bestimmter geeigneter Höhe. Eine entsprechende Zusicherung der Versicherung bzw. einen 
entsprechenden Versicherungsnachweis werde(n) ich/wir auf gesondertes Verlangen 
übersenden. Geforderte Mindeststandards: Vorliegende Versicherung für Personenschäden in 
Höhe von mindestens 10000000EUR, für Obhut- und Bearbeitungsschäden in Höhe von 
mindestens 1000000EUR (gilt für Bieter, Mitglieder einer Bietergemeinschaft) und für 
Schlüsselverlustrisiko in Höhe von mindestens 50000 ************ Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in das amtliche Verzeichnis 
präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und Dienstleistungsbereich (AVPQ) der und 
geben hierzu die PQ-Nummer an (gilt für Bieter, Mitglieder einer Bietergemeinschaft) 
************ Auftragsspezifische Einzelnachweise sind von präqualifizierten und nicht 
präqualifizierten Unternehmen vorzulegen: Mit dem Angebot sind die Teile des Auftrages, die 
als Unteraufträge an andere Unternehmen vergeben werden sollen zu benennen (Formblatt 
L235) ************

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eintragung ins Handelsregister - Der Bieter/das Mitglied 
der Bietergemeinschaft) erklärt mittels Eigenerklärung, dass er nicht zu einer Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister verpflichtet ist ODER er in einem Berufs- oder 
Handelsregister eingetragen ist. *******************

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 06/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXVHYD5YT25KWN5T/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYD5YT25KWN5T

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXVHYD5YT25KWN5T
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 14/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Einige fehlende Bieterunterlagen können nach dem Ermessen der 
Vergabestelle nach Fristablauf nachgereicht werden. Werden fehlende Unterlagen 
nachgefordert und nicht innerhalb der gesetzten Frist eingereicht, führt dies zu einem 
Ausschluss des Angebots. Unterlagen, die zur Berechnung der Wirtschaftlichkeit erforderlich 
sind, dürfen nicht nachgefordert werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - 521 02-2024 - Eigenerklärung Ausschlussgründe - 522 EU 06-
2022 - Eigenerklärung Mindestlohngesetz EU - 523 EU 02-2024 - Eigenerklärung 
Sanktionspaket 5 EU: Russland-Erklärung - VHB 324 EU Angebotsschreiben
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYD5YT25KWN5T/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYD5YT25KWN5T/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYD5YT25KWN5T
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYD5YT25KWN5T
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXVHYD5YT25KWN5T
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5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland bei der Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Einlegung von Rechtsbehelfen Genaue Angaben 
zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, 
soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die 
Vergabekammer den Auftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 
Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 15 Kalendertage nach 
Absendung der Bieterinformation nach § 134 Abs. 1 GWB. Wird die Information auf 
elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage (§ 
134 Abs. 2 GWB). Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es 
nicht an. Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend 
gemachten Vergabeverstöße 10 Kalendertage nach Kenntnis gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden 
(§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Zentrale 
Vergabestelle der Stadt Rösrath
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Zentrale 
Vergabestelle der Stadt Rösrath
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zentrale Vergabestelle der Stadt Rösrath

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Zentrale Vergabestelle der Stadt Rösrath
Registrierungsnummer: 053780028028-31001-62
Postanschrift: Hauptstraße 229
Stadt: Rösrath
Postleitzahl: 51503
Land, Gliederung (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@roesrath.de
Telefon: +49 2205802530
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Zentrale Vergabestelle der Stadt Rösrath
Registrierungsnummer: 053780028028-31001-62
Postanschrift: Hauptstraße 229
Stadt: Rösrath

mailto:vergabe@roesrath.de
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Postleitzahl: 51503
Land, Gliederung (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Land: Deutschland
Kontaktperson: ZVS
E-Mail: vergabe@roesrath.de
Telefon: +49 2205802530
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland bei der Bezirksregierung Köln
Registrierungsnummer: 05315-03002-81
Postanschrift: Zeughausstraße 2- 10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50606
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 221147-3045
Fax: +49 221147-2889
Internetadresse: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/vergabekammer/index.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 072e2c4e-f446-4f44-845d-49291a6950b7  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 12/06/2026 09:58:09 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 409344-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 113/2026
Datum der Veröffentlichung: 15/06/2026

mailto:vergabe@roesrath.de
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/vergabekammer/index.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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